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Umsetzung der Durchführungsbestimmungen LG 7/15 
 
Das Jahr 2017 ist das Jahr der Neuwahlen im AEB. In den Sprengeln bzw. Bezirken wurden an 
verschiedenen Terminen von Jänner bis Ende Februar von den Mitgliedern die Ansprechpartner 
Innen und deren Stellvertreter/innen gewählt. Diese bilden dann den Vorstand, der bei der 
Vollversammlung bestätigt werden soll. Dieses Gremium wählt dann den/die Präsidenten/tin. 
 
Die rasche Umsetzung der Durchführungsbestimmungen zur Arbeitseingliederung und 
Arbeitsbeschäftigung, die am 24. Jänner veröffentlicht worden sind, wird ein wichtiger Schwerpunkt 
in der Tätigkeit sein.  
 
Viele Gespräche sind erforderlich, damit in den letzten zwei Schuljahren die Methode der 
Zukunftsplanung Südtirol weit in den Schulen eingeführt wird, sodass der Übergang von der Schule in 
die Arbeit bzw. Beschäftigung planmäßig und entsprechend den Fähigkeiten des/der 
Schülers/Schülerin erfolgt. Die Eltern müssen darüber informiert und in den Prozess eingebunden 
werden. Natürlich braucht es auch dazu die nötigen finanziellen Mittel bzw. das entsprechende 
Personal. Auf die Bezirksgemeinschaften kommen durch diese Bestimmungen auch Neuerungen 
bezüglich der Arbeitsbeschäftigung zu. Da wird es notwendig sein, hinzuschauen, dass diese 
umgesetzt werden. Damit die Arbeitsplatzbegleitung nach einer Anstellung im Betrieb, wie in den 
Richtlinien vorgesehen, auch erfolgt, muss nachgefragt werden.  
Der AEB ist deshalb gefordert zu überwachen und anzuregen, dass diese neuen Bestimmungen nicht 
auf dem Papier bleiben, sondern rasch verwirklicht werden. 
 
Für das Wohnen und für die Freizeit müssen die Durchführungsbestimmungen erst ausgearbeitet 
werden. Auch da wird der AEB wieder seine Vorschläge einbringen. 
 
 

Unsere Aktivitäten 
 
Das Projekt 1 (Hilfe zur Selbsthilfe vor Ort, Entlastung der Familien, Erhebung von Bedürfnissen, 
Vernetzung von Ressourcen), das Projekt 2 (Dezentralisierte Arbeitsgruppen, Halt und Orientierung, 
Anlaufstelle, zentrale und dezentralisierte Arbeits- und Fachgruppen), das Projekt 3 (Haupttagung 
zum Thema „Was ist geistige Behinderung“) und das Projekt 4 (Frühförderung, Prävention, 
Sensibilisierung, Öffentlichkeitsarbeit, Kontakte, Krisenhilfe) und das Projekt 5 (Inklusionstreffen 
„Mitanonder – Firanonder“) werden auch heuer von unserem Verband traditionsgemäß 
durchgeführt.  
 



Ebenso bieten wir unseren Mitgliedern auch wieder unsere Familienerholungswochen in Cavallino 
und in Caorle an. Während in Cavallino die Unterkunft in Appartements angeboten wird und sich die 
Teilnehmer/innen selbst verpflegen müssen, gibt es in Caorle verschiedene Angebote, und zwar die 
Unterkunft in Bungalows (mit und ohne Verpflegung) oder die Unterkunft mit Vollpension im 
Ferienhaus Oasis. Dieses Angebot wird nicht nur von unseren Familien mit einem Kind/Jugendlichen 
bzw. Erwachsenen mit Behinderung geschätzt, sondern auch von den Betreuer/innen (vorwiegend 
Studenten), denn ihre Tätigkeit wird als Praktikum anerkannt, und es wird ihnen die Möglichkeit 
geboten, wertvolle Erfahrungen für ihren weiteren Lebensweg zu sammeln. Unser Verband bemüht 
sich laufend in Zusammenarbeit mit der ODAR und der CARITAS, soweit als möglich den Wünschen 
unserer Mitgliederfamilien entgegenzukommen, und somit die Qualität der 
Familienerholungswochen den laufenden Ansprüchen anzupassen.  
 
Bei unserer diesjährigen Fachtagung (Projekt 3) „Was ist geistige Behinderung“ soll erörtert werden, 
ob es nach heutigen Erkenntnissen noch angemessen ist, den allgemeinen Begriff geistige 
Behinderung zu gebrauchen, und zu überlegen, ob nicht eine bessere Differenzierung den Menschen 
mit verschiedensten Behinderungen gerechter wird, und weil ja der Begriff geistige Behinderung 
eher abwertend wirkt. 
 
Die acht verbandsinternen Arbeitsgruppen, jene der Berufsausbildung und Arbeitsintegration, jene 
der Schule (sei es für die deutsche, als auch für die italienische Sprachgruppe), jene für Down-
Syndrom, jene der Schwerstbehinderten, jene für Menschen mit dem Autismus Spectrum, jene für 
Wohnen und Assistenz und die Arbeitsgruppe Netzwerk-UK werden sich weiterhin für 
Verbesserungen der Lebensqualität der Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen 
einsetzen. 
 
Wir weisen darauf hin, dass die Zertifizierung „Sicher Spenden“ auch für das heurige Jahr Gültigkeit 
hat. Die Eintragung in das Verzeichnis „Sicher Spenden“ soll für interessierte Bürger/innen und 
spendenwillige Institutionen als zusätzlicher Garant für die Glaub- und Spendenwürdigkeit unseres 
Verbandes wirken. All jenen, die uns weiterhin durch kleinere und größere Spenden unterstützen, 
sei im Voraus herzlichst gedankt! 
 
 

 

Übersicht der geplanten Tätigkeiten 
Projekte und Initiativen 

2017 
 

 
 
PROJEKT 1/2017 
HILFE ZUR SELBSTHILFE VOR ORT - ENTLASTUNG DER FAMILIEN - ERHEBUNG VON BEDÜRFNISSEN - 
VERNETZUNG VON RESSOURCEN 
 
PROJEKT 2/2017 
DEZENTRALISIERTE ARBEITSGRUPPEN - HALT UND ORIENTIERUNG ANLAUFSTELLE – ZENTRALE UND 
DEZENTRALISIERTE ARBEITS- UND FACHGRUPPEN 
 
PROJEKT 3/2017 
FACHTAGUNG „WAS IST GEISTIGE BEHINDERUNG?“ 
 



PROJEKT 4/2017 
FRÜHFÖRDERUNG, PRÄVENTION, SENSIBILISIERUNG, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT, KONTAKTE, 
KRISENHILFE 
 
PROJEKT 5/2017 
INKLUSIONSTREFFEN „MITANONDER – FIRANONDER“ 
 
INITIATIVE 1/2017 
FAMILIENERHOLUNGSWOCHEN IN BUNGALOWS BEI CARITAS UND ODAR 
 
INITIATIVE 2/2017 
FAMILIENERHOLUNGSWOCHEN IM FERIENHAUS OASIS BEI CARITAS 
 
INITIATIVE 3/2017 
VERSCHIEDENE TAGUNGEN/WORKSHOPS/INFORMATIONSTREFFEN/VORTRÄGE/SEMINARE 

 Vertiefungsseminar "Unterstützte Kommunikation" 

 Vortrag "Selbstbewusst den Alltag erleben" 

 Vortrag "Testament und Erbrecht"  

 Vortrag "Das Gesetz 104/92 - Begünstigungen am Arbeitsplatz" 

 Vortrag "Sachwalterschaft, Vormundschaft, Testament u. Erbrecht" 

 Workshop "Mein Job und ich - Arbeitstraining" 

 6. Südtiroler Inklusionsgespräche 

 Vortrag/Fortbildung "Deeskalationsmanagement" 

 Circomix-Fest "Down-Syndrom in Bewegung" 

 Betriebsveranstaltung 
Nachstehende Veranstaltungen werden in Zusammenarbeit mit dem Verband der Volkshochschulen 
Südtirol (Zweigstelle Brixen) durchgeführt: 

 Seminar "ROTAtion: Input für das Gehirn 

 Seminar "Geistesblitz mit Spaß und Witz sowie Grundzüge der Gebärdenunterstützten 
Kommunikation" 

 Seminar "Halt - Strategien zum Aufbau kooperativer Arbeitshaltung" 

 Seminar "Frühes Lesen u. Basisfertigkeiten Rechnen mit links … u. rechts" 

 Seminar "Vertiefung Frühes Lesen " 
 
 
WEITERE PROJEKTE UND INITIATIVEN: 
Projekt „Sommercamp – Tagesbetreuung für Menschen mit einem hohen Unterstützungsbedarf“ 
Projekt „Inklusive UK-Kindertreffen“ 
Projekt „Hond in Hond – Freizeit Mitnondo“ 
Projekt „Nachmittagsbetreuung Gröden“ 
Projekt „DAMA“ 
Projekt „Auf der Spur“ 
 

AEB 
ARBEITSKREIS ELTERN BEHINDERTER 

Die Präsidentin – Ida Rabensteiner Psaier 
 
 
 
Bozen, Jänner 2017 
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